
o Breslau, den 15.

Die Einstllrzkatastroplie im Verlagshallse Mosse.
In den Ta .eszeittingen ist von dem Deckenefl1stufz im Müsse.

hauseiiJ BerUn schon berichtet worden. Das Dnghick hat be­
dauerlicherweise 13 Todesopfer gefordert lind iiber 50 Personen
saUen zum Teil schwer  Verlelzungen davongetragen 11abcB.

Die Baupolizeibehörde zu BerUn veröffentlicht die nacl1­
stehenqe Erklärung-, die alles bisher zuverlässig FestgestelIte em­
kilt:

Am 24. Januar, morgcns gegen 9 Uhr, ist das vorletzte der 211­
]eich das Dach bildenden Deckenfelder des, Eckaufballcs der Aur­
stockung für das Geschäftshaus Rl1doli Müsse, J ernsalerncr
Straße 46--49, an der Front der Schützenstraße, zusammen­
gebrochen. Die sofort ,vorgenommene örtliche BesIchtigung  llrcl1
den stellvertretenden Dirigenten, den Dezeruenten und den Bau
amfsvorstand hat folgendes ergeben: Durch den Zusammenbruch
ulId Absturz sind aBe sieben darunter liegenden Geschoßdeck 11
durcl1schJagell; nur die Kellerg wölbe haben standgeJwlten: auf
ihnen lagerte ein wÜster Triimmerhau1en von Mauersteil1' n,
Trägcrn, MobiJiar u_ 8., anch ein Geldscl1ra k und leider auch \'011
:Erschlagenen. Die abgestürzte Decke ist eine sogenannte
RaebcIschc Steineiseudecke von 4,12 m SpanJ1\\"eik zwischcn
Tragern gCspaJl1lt. Das abgestürzte reld ist rund 5,40 !TI tiei tmd
muß in der gau zen Fliiche gJeichreitig und plötzlich cingcstiJrzt
sein. dcnn nm so ist es crklarlici1, daß bCI der !lachst niedriQ.crc 1 1
Decke e!H inmitten der Einbruchstelle senkrecht zur front be.
kgener Triiger unter dem Aufschlag der Last sich unrchgebogen
hat Wie die Reste der Decke unQ die benachbarten Fe-lder
t;;rkennen ließen, ist die zwischen dem 21. und 25. Dezember 1922
hergestellte Decke den einl;erefclJten statischen Berechnungen eIH­
sprechend ausgefÜhrt, und zwar war sie im eine Nutzlast YOn nur
2GO kg berechnet, da fÜr das flache Dach, dessen Teil sie hUdetc. _
nur Schn elast iu frage kalJl_ Gber die Ausiiihruti  a11 stch ist
Abschlier.cndes noch nicht fesrzusteJ]e/l; die Efseneinhg!:u zeigten
sich einwandfrei doch hat sich der J\'\örtcl bis auf gaU7 '2,eriIH'.­
fiigiJ!:C ::i:t:lien \' m eisen \'olJständig f'cJost, ein Ze!den. r1  B ein;;
AbhindtUl!?; noch nicht criol-;:;t w ,<r. \'om ZemelJt sind Probl.'l1 znr

entnommen, deren Er.c;et1l1is abl!.,c\\'artct werdcn
muH. lvlÖftelbruchstiickc zdp;tcn ein \'elsehiede11C3 Ver­
haltcn, cilligl.: lieBen sich !Ioch in deli .fingern zerbrcchen, :l11(krc:
\\ an,,!! bereits vÖ1!ig ethärtet. Bei den frÜheren Baukoutrolkn.
dcrü!1 ktztc a!11 16, y, jvHs. stattg:cTundcll \\"ar g:C t"1l .-\us­
fiihrung und Banstoiie llkrnal<.: dwt1s gC\\ escn. yicl
Illchr gin,:-:cll bcide \iher die dun:hschnittliche GÜte hiuaLIs. ('b..:r
dfc Ursache des Eillstnr/.es lieB sich bis jetzl iokendl1s ermitteln:
Die Not\\ e!rdigt:dt, einen an dcr From der ScIIiitzcuslr,lCu bcfi11d
licltel1 sogt.:llauntcn YoB-Klan zum: Auiwinc1ell "on Thustoficp .l,JI
l.:cseitigc!I, t1l1l die U111  .;il1eh\ i1!en noch \'orlt,\Jident.: LÜche in dc'­
1;1 (jnt des sechsten Geschosses sdtlieHeu zu kÖnnen. hatte die
B I!lcit'unR eine grÖßere Mcng-e VOtl Kks, zur Cr
sparl1!1g VOjj allf den Dccken zu lagern: R stc dil.'sel
Aufschiithmg <im Rande der Eil1brnchste1l<.: 1m sech ten (j<.:schoG
JieRc11 erkennen, d H hier der Kies l11iudeskns stelle!l\Yl.'i:;;c bis 7.;r
rund 70 cm liÖhe ia:.;, wii!trcnd er '-I ur der dariihcrHeKcmlen, (\-::,1
Cinsturz YCi'tllibssemlen Decke in der Nachbarschait his Ln rund
35 C111 HÖhe urd,li.csehiehtct war. t:ir, ZeuKc, der tinsch;:t1er
friedrkh Lamp, be!I;luptdc, dan dcr Kics iihcl- der cing'ebrochelH'i1
Decke an cil!i, cl1 Stellcn mindestens 70 CUI hoch  ,,;k;!,"cl1 hablJ:
dun \\ mdc \"on] Polier August Puizke. dcm Baufnhrcr Bnchltol7.
uud :llHJercll indes widersprm:hciI, so deiß Abschlicßcmh.'" erst die
p,crie!IIIichc VernChtEUllg ergeben 1,<1.un. Nun ist die Decke ZI!
eincr Zeit al1Sgcfültrt worden, iu der die Tet11pcratur skl! stnndh,:
11m dct] Nullpunkt bewc te" Ob Rcradc zurzeit der Allsführt11J
und in den 1Hlchstfolgcnden Tagen frost .I!:ehcrrscht h:l.t, konnte
noeh nicht ermittelt werdl.:!1, weil so\\"(]hl mctcnrolog-isehe Al1f­
zcfchtl1lngcn als <:ll1ch dt1s  etWlIC DatoI1t der AiI<;fül1niII!l nicht
\'orlief!,et1 \llI<.l c]]eIJbI!s erst durch Oi.;ticlJt$\'crln:mdlnJ1gcn fc t
gestellt \\"ci'delJ kÖnnen. Dcr ohcn crwülm(c ZU3ta!1d oCr Eis'.cJl, .....,
cin18.£.cl1 und dic aJ!r:emcine Er-inl1CrJ1n, - Übcr die Witterung der
letzten  cehs Wochcn Ii-iGt daß e1ie Dcck'2 noch nkht
Cil1\V8.1Idirci a11.g"cbundcl1 fruHe. Dic \\ 81' der AI1
,Sicht RC\\-CSen, daß strcI1t:.cr frost jedcllfall.s in eier fr f.:iiche:l
Zeit nidJt geherrscht l1abc; die ÜIJ!en Erfahn:11):::cll, die iibcr d:;!.s
AbbIndcn des ZCIHcntmörtels bei niedrigercr Telllperatnr mehrfach
('macht \Vor-den siud, scheint ihr Ullbckanut geblieben zn sein,
und so hieH sie eine Abbindezeit \'on etwti vier Wochen iHr p.us­

ffichcnd, so daß sie eine Ausschalullg dcr Decken mn 19. v. '1\1£5_
<In der UnfaIlsteJ1c" und östlich 'Von ihr \"ornahm, während ,He

westlich lmd sÜdlich (led,G:> und nach £11,
der Straße aus geschen) Hoch vorbanden isr. aU3

geschaHen T;;i]e links VOll dcr Unfailstdle erhalte;!
Ob\\"O]lJ auch aui ih:Jen zum T il lag, sind
gcgenwärtig von neuem abgesteift \Vordc1I, so eLIß weitere Ein­
siiirze nieln el folgen können_ Die zusamllJeng brochel1e Deck\;
\1al aJso ohne Ein.scha]ung fÜnf Tö.ge lang unter KiesbdasÜmg ge­
st nden_ Ob besonderc UmsÜinde dann schließlich Z1[­
s&.rnmenbJ üch vcran]aDt b2.ben, konnte bisiang nicht
werden. Da sich Iwin Bauarbeiter unter den \'cfl1t1dÜcktcn be­
findet ist nicht <IIiZune:mlell, daß <:.ur der Dccke gearbeitet \':ord.;)1
z,t; dem widerspricht al1ch, daß die (?I1ein noch t-riordcrEche) Allf
t,rlng\;ng der ZemcJitab.g!eichsscbicht il11  tockwcrk darllllter im
Gange war. Es muß daher angenommen werden, daß dil.: dUI eh
R.egen ständig vermehrte und an sich zu Unrecht \ or:J;cnQltHne;1
überbeJastung schlieRlich ofe noch niem vo!Istiindig abp;counue:r0
Decte zum Einstul"7.: ;.:cbritdrt bat. Ob die
\'011 der Bammsfiihruug (Firma Gl..'org- J .cobo\yitz Ran.
führer Buchholz nnd Polier FIIÜ:kc) oder "()n eincm l>au!cltcnut;.]
lifr Firma l\'losse 8ngeotdnCI \\ orden ist. W(ir nicln Qu[?,]dd;!n"l:
der PoHer behal ptete, die BHt!ieituIJ1': habe die  11(1rdrwn£';
t,ofitlJj \\-eiteres mnß der g-ericl1i1ic!rt:il "Vernehnl]mg \ I)] hehaiten
l'JeibeH. Der Kfes Ist jcde!1iaJls erst  m 19. v, M.b. allf.>.;ebr c}][
\\"ordeIJ, lInJ zwar nacl1 der !etnen brlUPoHzei!ic!!cll Kmriroil.
bes.!chtf.\?ul1!r. Die<;e f;lnden im all e171t!ncIl JilI1d aUe acht Ta:::..;
statt; dabei \yurden jedes/md >'0 befriedIgende Verh:i1t lis:-,  \'or­
gefunden. daß eine Yenncllfun,;:: der jedesmal mehr erc Siu:ldcn LX­
fordelnden Kontrollen nicht erford r1ich schien, zUl1,ai Jie :J,l]<o G;;:
Iahren li.ut sich bringenden RoliuauZlrbclicn beend..;t warcn 1,t111 <;i..:;,
duc 1'\'1:lßl1al!ll1c, wie dic \-Of,C,:enon!lTlenc 11I1S.tcllliche L1 erm:s
!'ies aur der frischr-n D.::che 1!idn YorausSo.:h", 1 lidJ, \'i k dC1)!1 auch
bei der betrefiej)ocu K011tl"ülJe U<iYOiI nicht  n:rbi!tcrc. Auch
Pritfullg- der statischcrr UU10r!e.gen fÜr die Gecke j"r b;1I1f1111iL'.'i­
1icherseits nicht<; Yer;;usil1J:ll[ worden,

Die  ericiI\Iic!Jc UnterSw..::iHln;:. \\ ird sich tHJ1I mit d.;r SdwlJ­
frage hcfassen IJIIIS:;CII. !Illd !lhltl y,-il d ztIJriic))st die L:r ad1C il]
dcr tihcrm£ißi c!1 lklasl\iil  ;"\idH.'l'. Dic ct- [<"chkr. dcr \\ ul:l
!i:illfiJC: g-elJ1<1.cht \\ li-ti.  Jl,CI 1l1..t 111..' LI!  'i11l'r su1clrer1 K<,t,1.<.tr-npj,,-c
ReÜihrt hJt I11IJI: j..::tzt ui  -\11.t?crnciIihcit \Je\'. t;'gCtl. I1r Zukunft Ji,
g-rÖßtmiiglichste Sor:dztl( lIhLrhal1Pt I!!tU lr:.:inCl1tli..::;] bei L;mb;JutcI1
hluiitzter Gd'tim!c J.lIW\',-cnc!eI:_

\\"i  \\-ir 111111 crial!! eH. h,1!  JL-lt ,lllCb bereits di2 Berliner
Wdlfsche Bli!I))oli:>:ci timc!! Jas lJlii,','!iick \el.lIILlfJt .:;essh",!'" b..::­
sOlrder.; polizeiiicj]c [3cstiitlHJUnp;en für (b  AUIstocke:l \'on li ­
bfiuden allsZlIarbl'ik:n, in Jcnen di  bis!;el aUf di 'SCIIl Ol)!Jier g'(>
tr.;!chte!l Erf:.:hrllng'Cil \ erwerlct \\ ('I Jett t!!rd die da:llI dicndl
sollen, eine \YiederhoItU1K GCrJ.r tf:..:-..:r Ein.sr'lr1.kat;JsrropheIl llClcil
\\ijg-J[chkeft auszIlsclrUeßeu_ Die betrcfie-1ll!cn Yorschriftcn \\ I.'rden
zurzeit 1t1 den verschiedenen llezern,lteI1 der ß 11,pnliZl'i bL'al beir L
Unkr andcn m lH:'i1b<;ichti t !Iml bci :<1],,;11 kÜnftigl", .-\t:fs[(\ckungclJ
dCIi Einbau \'ot! Z\\ i.,clreuJ.!.erl!S1I:n Z\\'iSd'lL'I1 dern \:11(\ dej]1
nc!! zu .crricidcnuclI Oebi!tiddcil zn \'cr!,mg,"cll. die b...'\\ O!lntel1
Riiul1lc des ;luizu<.:!ockenc1cIJ I h!l;Sl'.-, lia\"or be,,\',t!tre:r  ,)J1L'i1. dtt:.c!;
el\\-a CiU5tJit"i:cndc NcubaukjJ(.: iH lVtitleidtDscktft gClo:;c:n Z'I
\\ crdcl1_

Besot1dcll' \":n-sdJI ifte1I  ol1c1l ii.;rI\t.'!' Übl:r die hÖchst l11Jibsi-:;c:
Hebs/jlng" der obersten Decken erbs.,clI werden. ffir CkIl 11'<1J.
dan aui di":-:,ca Decken D<!.umatcrial  HlklOstapert \\-"n1cu IllUß,
\\ m J]]<J!l die elnt:f hcsGI1derl.:l! ßO\lIem11i.t2rb..l'.C fordenl,
die eine zu  t<1rke deI" cIg:tntIidlCIl Dccke \"efl1indeill
soll. [s ist aIl?:!1J1l:hlnen. d"ß fltll der Orl!lHl1age der \-Oll cl"r
Berlinei BatlPolizei GIIsf';carbcltetlC!) \'LHsc:hriitcIJ U:lrUl eine eio:­
heit!ichc I\cg..::]llug der i\lIistocknn:;;s\-orscirriittIl iÜr PrTt1fkl1
durch {i J] \V:olllf ttJrts!l1i!]jster crloJ:.n. da c:iesc nicht
l]l!!" in Berlil1, sondern in :, st ;111('n gröf]crc1l St Ü1ten '\I '\tliiJZthiHC'
.Q'"",kOI1Hnell ist.

o =--= 0

Grundsätzliche Entscheidungen des Haupt­
tarifamts für das Baugewerbe.

Am 5. und 0_ Jannar fand dk crSlc Sitz\t!]  des Iiauplt<J.Tifamte:s
statt, bei welcher die folgcndcn \\>i('htigeII ElItschcicimJgen , efalh
\,.urden.
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Der Deutsclw Bauarbciter-Vcrhaud halte dcn AI1l1"a:::; gestcI1t

iiber die des S 9 Zifier 1, Ahs. 3 l\.cichstanivcrtrag cil1-'
RTlIl1ds:itzliche zn fä11c!l, dahingchend:

"festZlJ';tc!iCll, d;;lfi diejenigcn Hauatl)citcl, \\ elebe am 1. i\w':l1st,
cJCJJ1 Tage des Inl.;:rafttJctcns des l cichsldrji\'criral!;l.'s nicht
n1chr bei dem r;1cicJJcn Al heit\;clJcr bc,,>chiiitigt \\ elrCU, noch von
dem' fdiLcrcIl Arbeitgcucr UrlanbsvctgiIÜm,(!. bCa1JSprllCh ll
kÖnHcIl, sofc,'n sie !ll!1 am 15. ,r....\ai die \Vartc7,cit ihm .t:"Ci?,cJJÜucr
erfÜHt hattcn.'­

Das IiaupttaJifanlt hat den AntfOlg des Rit'-l;lrhcit0f- Ve-llJauues
untcr folgender Hegnil;duug abRcIclmt:

,.Der Rcich<;tarijycrha;.( ist cr I am L August 1922 iu Kralt
-",dreten. Die des S 9 Nl'. 1, daß fllr gc\\'isse Arbc[/e:­
dic fcrienberech;.i,2;lIl1g ;Im 15, einlreien Sülle, erscheint
bei dcal Sinne und der Passung clc  9 insbesondere g;egCI1UDer
den Worten "bei dem gl c i c Ir c I1 Arhcitr,eber b,'schäWp..t   j TI d "
nicht hil1feichend klar, 11m d ral1<' ::wi eine Rud_\\illlUlJg 11:1 S[Uil(:
Je.:> Al1tJ ages schlicHen zn konncn.

Im l]brigcl1 wird audl "ui 9 1 der VClord;lUllg vom 23, De­
zCJ1Jber 191R betreffeud T;;I ifVCfll il):;e verwksen.

Eine ,,-eitere  :.!ll1dsiitllichc Elltschelllnllg betrefrend (lje
Frage, ob und JI! wcJcilCl1l FaI1e der Arbeiter urlOlubsbe1'ecl1tigt ist.
cler selbst seine I:::iltlassJ1l1;2. nimmt. blllcL ",ie folgt.

,,1. Die LIJSUI1l', des ArbeItsycrkdlrdsses durch den Arbeitnel1li1WJ'
fst i11 der Re cl :J!,;; solche keill fa!i, der durch   9 Zrffer 2
At)s.:2 Je<; l.(cichstanfvcl trages der dl;;n .\tbeir­
geber ZU] Vcn\-eig-cflllIg" der ferIen 'wofern dwr
Urlallbs8.ns!JmC!l spiitestell.'. ber Aus1lÜndLtiun.2; der Papiere
geJtel1d gemacht \\iru:

2, löst det Ai'beitncrlillcr das Ul]ter L']I]­
stilI1dcl!, die den AdJeit.:;-e!Jcr der; Ar bC;l­
nehmer allS CirilJ!dell ZlI zu ycrtrek1J
hat, so ist die Ver" ei!.:cr\ljJ  dvr he]-cchUgt."

Eweficl)d dic frage, ob die TdluahllJc des AI beitl'cJlIners an
einem nicht tariiwidrj en Streik lind die damlii erfoJg[c [ntl<\ssun.l',
ewe El1tbssl111.1; ,ws G! illldell i t, die er ZI! \'crtrctclj hat, lalltct die
EntscheidulIg:

.,Die BeruflllJI', .c:e ell die fnt:;cJll::idul1g dc  T !rijfln!tc  Sc!J\\-crrn
yom 16. NOVCJl!bcl 1922 winl 1I11tCl fo] cmler Jk'::-liimllllll.; 1.;!rÜcl ­
Qcwiescn:

\Vedel die 'J CI1I),)111110 cie.. i\r1JtJl[lIeh:ne!s a]) cillem 11Io..:ht taril­
\\'idrige1l Sh cik, l;och die daunlf erfol.v,h: I::nUassuJJg; durch den
.\rbeitgchcI sfml ]JII Sil\lle uc  0 9 Ziffer 2  ]cs l\eicllstarilvertl QCS
(Jrfilldc, die de] Alh:itneJrm0r zn yertreien hal. Also ist der
r\cich tafii\.erIL.H\!, d,]rch clic f:nt<;chcidulJl!. des Tdrirarnte.. nicht
verletzt.'.

13etJ'cficnu die f'raü,e, üb die fcicrzeit iufoJg-e !al1ganlwltc!l kl1
frostes als UI1!crbrcchlll1g des Fcrieuall';Prt!ehcs 2;clt , lalltet die
r:ntschefJul!g:

,,1. Yeicrzcit 1111 \Villter we;::;Cl\ 1<1!1 <\1lhaltelldcn h-o.\tcs !Jat als
Unterbrechung des Feric11,ll1Sprllchcs nicht 7.1] gdlcl1:

2, ist wegen solchen Frostes E)ltlassLlllg Ci foLl!.t, so J1,n b..::i
Wicder ci lJstelli1I1,'4 des A] beHne!u11crc; dil;  \\ Jschel11.e1t
::;!cichfalls als F ierzeit im Sinue dc<;   9 J:iffcr 'I des l ( ichs.
tnrHvcnra.i?:c.') Z\I , eJteJ1, sofe1"ll der "\];lci(n-::h'lICr [11 dies,;r
Zeit kein ,uldcrc:, AlbcilsverhüJtnj<; Cil1(; ,llIgl;1J war."

Die niicl1:-;tu JiauPtta] iial11tssit71111.1.', :-;,,11 2.). und 24. !:;"c
1'1 nar J923 stlttfu]del!. 0=0

Verschiedenes.
Zur förderung des gemCiillliitzigeil l(lcinwoJuHIUgSWCsel:s

sicht der RC'ichs!JamJwHsplan iiir ]923 Hir das WohJi<dJrls­
IJÜlIisterium dCI) J?ctra." von .30n Mi!lioI1CH V(1f, PerJlcr ist unter
; lide rem auch ci]! Betr;Jf." VOll 2,S Mi1IionclI iiir die Ul1ter tiltzll'l:'>;
\ on U lltcn1chl1Jn!l.l',cn und Vcranst;lJtlIiH;CrJ, so\vic
\'on Arbeiten :1.111' FÖn.!cIIIII(; VO]} SP,lrS,uuen UIlJ
bsu!zb<1\1wcisc!1 und [jir \vis<;cn.;t!ltIft!lcile unu wirtschaftlklw ß..::­
trichsiiihnlll!{ bei Ers:ttzbautcn zlI1' Verfii llllg: c;e.s-tell! nkse
S,!J1lll1e IWI;n, obwohl sie sell!. ge!'iuj.;: ist, VOll wcitalls '.:rbßtcl' ßc­lkutunR werden. j),

,< Das schles!sche Sicdlung werk. Der Provijlzb!-Sledll1l1p. ­
'l:ssdl1Iß fÜr die Provinz Niedcrschlcsicn tr;it Huter dem Vorsitz
c.:c  .L?ndeskuJtllfamts-Pf ;sidelltel! Dr Fec!lIlcf im hic;si?:cll Obcr­
j J ra:;ldlllln zu einer SitZlI1l}; UISamI1101l, all d\.'y. Vertrcter der i1:1!

Sicdlune:s\Vcrk hetcrIigten und Korporationen,
: oww "crtrallenslelitc der' Ansiedler und aItcn Besitzer lind
l1fe besonders bCfufel1<;!1 Mit.rdkder teilnahmen, Der Prilsicleut be­
I ichtcte zunllchst iibcr die Erfahrui1gen, elfe beim crwerb VO,1
Sj\OdILl!lg ]and Im Wege ("::1' Enteignung bisher 2;ernacht wordcn
:,iud. JIierdIl  chlossen sich mehre[e ,,RE'fe1'ate, die dei, Vcr­
l.aui YOU Siedll!lJgslitllcl gege!l Roggenwertrente, die r--estsetzung
des K'tlltprelses bei der An!icgersieC]Jung und die Ausdehnung des
Verkaufsrechtes auf Ideinere Gru\)dsnicke Z\lm Gegenstand hatten.
An eHe Vorträg;e knupitc sich eine an cregte AusspracIIe, ans der
sich ffir aUe Teilnehfl'\er mannigfache Anregungen fiir die weitere

(1e<; Siedhmg \Yerkes erg.aben. Es IWI'r:te fest­
.l;:cstelJt daß alle beteiligten SteHen bestrebt siJl.d, die
SlccJJ!!n  il1 (kr Provinz trotz der sich entgegensteHenden
ScIn, ierÜ-;keitc!1 mrt dem Alligebot aUer IÜättc ZII fördern. d.

Vereinigung eIlema jger Schüler der BaugewerJ{sc!utle Görlit.l..
Zwecks GfiiIH.lUIIg dn r Vereinigung ehemaliger Schmer der
staatlichen Bdu.I;"(.\\-erkschlllc Gärlitz werder. dieselben gebelen,
jhre Adres':.en an die Anstalt mitzuteilen, Die Oriindtltl.l(s-Ver­
,nn1f!hrl1.Q; soll voraL]ssichtIich im Apr i1 stattfinden, wozu die Ein.
Jac1wl):(en wi, lliihen n  An;;::aben noch fu!geH, p.

Für die Praxis.
Aufstocl{el1 von Gebäudeu. Um der \Voh!1l\n. slIot zu be.e.eg­

Hel! lind auf mö'2:lichst billige Weise J1ClW \Volumngen zn schaffen,
bt man d,!zu gecig:lete Gebäude 8ufzlls..tocken.
VieJit!eh jetzt d;JS ohne Abbruch lind Wieder­
,!ufbau des D:-;tclres. AJlcrdil1 s hat mall 11icrbe1 die oberste Balkep­
la e m ist Jic?,eIJ so daß es notweudi.2: war, die Dach­

Streben us\\. abzuschncide11 oder heraliszuzi.e.hcn,
Der muß in solchem falJe durch Einziehen von Zan­
gen u:ld auuern lIilfskollstruktioucn vcrstinkt tim währc!]el
der folzenden Hcbun , welche nJit Winde!! in '\V:::ise CI­
fof..;l, föst verbunden Zll bleibc]]. SelbstverständHc!l sind vor dem
Heben der Dacltkm st1"l1l(liol1 s,-imtljcfn:; Anker. welche ::l1c HÖlzer
mit Nlaner\\ erh:: verbinden, zu lösen, und das Mauerwerk selbst iSI,
soweit es Hölzer l!lIlSciiließt. vorher zu bCSCfti.g:eu, Bei eintr soJchen
Hebeweise bleibt das oberste Stockwcrk naJJezlJ lH\beri!Ill t VOll
deIn Durcheinander des Aufstockens rrnd kann in Üblicher \V";i,,e
allch wällre:ld des AdJeitsvorg.anges ",efter benutzt \\"crdcl!, Dil.:
Hi!iskonstrllktiolleu im Dachwc! k I11Jd die  <lnzen Nehenarl1citcn bd
dieser Art der HebUIlt; vcrteHCr1t dieselbe Jedoch 11ic!H IInhedcutenJ,
Es j<;t daher \\ eH biJli er. WOlIll !licht bloß die eigcrÜlichc Dach­
koustruktioIl, sondern die mit ihr verbundcnc oberste Balk8uJage
,  leid]zCiti  gellOlien wird. Dabei kan:] die DaclIkonstruktioIl
LÖsn der Al1kc\ US>\'. allS dem lVlauenverk 11I1d Beseitf.l!:nl1  des­
selbcll, soweit es J-Ioizwerk ul1!schJielh - völli!1: tll1veriipdert
,leibü!L Das setzt allerdings VorallS, daß das oberste Gescho!1 so­
lange li1lbenut:t,t bleiben k811l1, hi.. das t-ortschreitcn der HebrlllP.. lLI
F-illhril1Q,"cn eilTer (ln<--Jcrn ßalkcnlage cr'Jllödieht hat. Je.

Messewesen.
Friiiti:lltrr!leSSC ill !<ölI!gsbe:g i. Pr. Y'/i,-, clJS ,ilvlcfbmt l{Önig.s­

her.\!." Pr. berichtet. sind dil.. Al1ss-tc1lungsrÜIIITle sämtlic1lcr \"rarO]I­
ftir die J)"yor:-,tülic1lde FriihiahrslHcssü (11:1.-23. Fc:hru8.r

\'ol'lst,lndiR nrmictct. TIs Iwt sich bei der dicsjäl16RcIJ All:i;­
;lellerwcrbHlIg p..cz.eip.t, (bn "tIer nach dt;IIl Ostcn" ulIßl'r­
ordelltHcli Rcw;;chsetl ist. 1lIfoll;:c der ist Ost,
[uropa darauf an cwfeseiJ, die hochwertig:c]) EezeJl!::lIisse der
deutsehcll IlIdustrie b 'den Dienst d01- Aufb.1l1<irIJeft zu stCI1C;l,
Dm'ul!l gestaltete :;ich dic tecll11iscl1e Ab!<.dh1H.  eier DClTtschen
Osllnesse r<1seh ?,u eillem dieser Hir den Osten so be­
Quemen tjbcrsieht iiber (He der 'DclIlschcn
Tecllllik aus. Nebcl! OptH\ t1I](j sonderte sich die
clt;litriscJ1c Industrie VOI1 dt;( technÜ:;chclI Batll1!esse ZII
lJesouucrclI A us-stcIJungSgr\lDPen ab. Buld ef\vies sich die ));! on
techllische I-bfle, dfc Illml 0000 qm j'lberdeckt, als zu kleil; llild
durch AnlnlUte:l 111lrBte lIelTer J a\111j geschaffen würden. Ocr Ed()I:
dur tcc!misellen Messe \'eranlaGte die bcde!ltcllUsteil An.<;stellcr,
skI! deli I "ull1 schon filr die: friillj(.lhrs1J1cssc ZII sieherII, ' so d<.li1
za!ll1 eiche A!l1nt;1c111II el1 VOn firlllen, die die gesteigert,,; Kallf­
Juafi der Oststnatc:1 fiir sich mttzbar machcn woHlcn, leider zur
fnildahrsll1essc ]923 nicht mehr bt;rheksiehtiRt \n.. rdel1 ];:orllltcII,

p.
Die Aussichten der LeJpziJ{er Fr:ihiahrs-Ba.llm sse.. SoJallD.c

die LCip;;dg-e:. EaHme<;sc stattfindet, ist schon mchrfach der fall
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eingetreten, daß sich um die .Messc;'eit herum die wlrtschaftlicherJ
Verh:iitnisse verschlechtern. \VenJl ein solcher Fall eintrat, z iRt
sich steL" chJe bmahmc des Interesses fÜr die Messe. Djeselhc
ErscheinullK \viederhoH sich <luch jetzt,ill einer Zeit, ill \\'clchcr
der ffJ.IJZÖ isch-belgische Überfall in Hns rem deulSc1Jen \\ irt­
,:,chaftsh::bcl1 eine Krise herauf.geführt hat Dadurch ist auch Jie
frage atlfgctaucht, ob dje bevorstehende Baumesse )"om 4. his
10. März in volJenl Umfange auhecht er]Jaltcll werden ];;611n;;.
Diese Frage isl zu bejahel1. Gerade in deli lciztcn \Vochcn ist
d;s Interesse für die bcvorstehende ßallmcssc Hoch ztHiehmc!1d
gt1stiegen, so daß die konlfficnde VeranstaHl1!lg- nicht nur ein
Beschickung in dem bisherigen Umfange, sondcrn dartiber hinaus
aufwei5el1 wird, da sich wiederum eine ganze Aliz;JhI Il{:u r
firmen hhlZUgCSCJ!t hat.

\:y ahrscheinUch werden gerade in nächster Zcit :luch die v<::r­
$chiedenen Lalldesregicrlllj.0.en die Bautätigkeit durch Notstands­
arbeiten und def):;!eichen fördern mÜssen, um der ',I ergrößerung
der te!1weise schon zn beobachtenden Arbeil<;]osi.!;keit nach Mög­
ifchkeit zu begegncH. Micnon ld.ßt sich ehenfalls elUü Bdebl;l1g
der Ba1!tätigkeit crhofiel1. Es diirften daher die bishcrigen "\us­

stelleI' a,ui der Bau1l1essc \\ ohl ein Interesse dar,uI auch iJl
UieSCl11 frilJuailr ,:crtreten zu seih. '::'lch Yerbraucher
um dic Beschaiftulg VOll Baustoffcn mijs eJ] lIDd d sha!b
:;C3hlreich zur Messe kommen werden. p.

Bücherschau.
Bauordnung Hlr die Städte des Regieruo2"sbezirks Breslau, aus­

schließlid1 d r Stadt Breslau, 1923. Verlag Paul Steiflkc,
BI eslau 1, Sandstraße 10. Preis 3,:;0 Mark.

,\iachdem dic ncuc Bfluordnung vom 27. Oktober 1922 bereits
im Januar d. J. amtlich veroIfentHcht \\'orden ist. tritt sie unte
:\lIfJleb!ln.  3!i r mit ihr il1 \Vidersprucll stehenden ßcstjtr!inllng l1
insbesGndo.:re der ßalJOn]nUI12: \'om 20. Fehruar und 1, April 1912
ur.:d aller 'Iuf Grund d;eser Bauordmmg er!asSctlen SOildel­
BauordnuJ]geil einzcJn r Städte UJ1d Onschalten in KrD.ft.

Die' auf Grund der bisher i2;illrigcl1 Bauordnung bereits er­
tc.ilren ß811scheine verlieren die- Giiltig;h:eit !Iuch _..\.blaut \'011 dj-ef
.IVlonaten VOI11 Tage der VerÖffE'ntHchun  uieser Ba,1Grdnan  ,\h.
\VCl1I1 t!t;::!Jt iaz\\'iscilen dcr B'lu begounen i:st l1I1J hel Neub8ut.:n.
\\'enn nicht lJlz\Yi:sehc;n die Gnmc1mauern g-cleg( sind.

Ha n d eist e iI.
l!llC! YOil

P.Eisen.
Neue Richtpreise. Seit dem 9. Pebruar  elten foIRende Stahl­

hundriehfprcise (Werkgrulldpreise) fÜr 1000 kg- mit den bekannten
Frachtgrundlagen: Thonws Hflndclsg;Üte bzw. Siemen.s-/I'brlin­
tlaridcJsgiite: formeisen 1320000 bz\\'. 16160UO Ntark. Stabeisen
1.331000 11z\\". 1 531 000 Mark, Univeisaleis2n 1 ..J:38 000 bz\\'.
I 6.:56 UOO Mark. B: I1t!tisen 1 602 000 hz,y. 1 827 OOU rl'Jark, \Val?;­
draht 1419000 bz\'I,-. 1 633000 Mork, Grobbleche;) mm und darÜber
1501 OOU bzw. ,1 733 000 Mai k, I\Httelblcehe 3-;) mm 1 685000
bz\\-. 1923000 .l\'iark, Feinbleche 1 b1s IIlikr 3 mm 1 1)37000 hzw.
2175000 Mark, FeinJllcche lJilter 1 mm 21O-! 000 b:w. 2  120 (JOOMark. p.

Die Preise fiir Drahtstifte und Nägel, wic sie uns von der
firma Carl Lamprecht, Walzwerks- und Iiiittenerzeugl1issc in
Sprottau mitgeteilt wurde, sind wie folgt;
runde uud kallti e Drahtslifte. in Ja Ware lind nMmaler Packung;2" 2 1 /2" 3  3 1 /2" 4"

mm Nr. 2 3/55 28/65 31/80 34/90 38! 1.QQ_
runde kg Mk.238;3,- 2374,- 2339,-- 2333,- 2327,­S" 6" 7-10'

mm Nr, 46/130 55il fi'l  ,0.- S  6_0_n
runde kg Mk. 2314,- 2321,- 2327,­

kantige Stifte kosten Mk. 92.- das kg mehr.
Prima Dachpappstifte lind Rohrhaken:mrn Nr. 25125 28/30 28/35

kg Nlk. 2757,  2746,- 2735,­
Rohrdraht, geghlhter Eisendraht, in Ringcn £11 2 1 /2 kgNe. 10 11 12

kg Mk. 2873,- 2859,- 2816,­
Ballschranben 1;1. 4kant. Kopi H. 6kanL Mutter, 7" u .liinQ:. 5/S' '------'Ji'.:il

!  Mk. 2485,- 2455,­
kUrzer das kg M!\:.50,- lind mehr.

Masch. geschmiedete Nägel:
BreHnÜgei firn 50 60 80 100 120
Grundpreis Mk. 4,90 4,50 4,20 3,80 3,80

zuziighch 80000 v. t!. Aufschlag.
Gußeiserne Bausäulen ab niederschlesischelll Werk das kg etwa
M\;:. 1650,-, zlIzügl. 3-5 v. H., Mouellkosten. .

Die Preise sind Dnrchschnittsprclse. Sie geltcn ab 1. 2.:?3 btS
auf weiteres vorausslchtJich etwa nur 10 Tage und sind im Übrigen
unverbindlich mit l<ücksicht auf die ständig llöher werdenden Auf­
schläge der Werke, die durch die steigenden. Sclbstkost.en dcr
Rohmaterialien der Hersteller bedingt werden. LIeferung enolgt zu
dem iewellig, arn Tage der Lieferung geltenclen. niedngsten Tages­
preis. p.

Dacl1pappe.
N ue Richtpreise, Der Ver band D(ulsc!lcr D;,chPt'i.PPeniabl i

kanten SCt7Je joJg,cnde nCItCJt Rlchtprcisc rest: a) fÜr D:1C!lP,lPPv
mit SOtT Rohpappencin!agc 2.jJ() Mark. lGlh::r 2010 M::rk, 150iJr
1340 Mark, 200er 980 Mark ilir den QU;1Clratn1t:kr, b) fü.r. Isolil'f­
pappe mit  Ocr RoliP lPp1;nci1i1a c 2S90 M;Hk, JUOel- 2()8U Mar1.;:,
12,1cr 2430 Mark fijr deli 0l1)drnt111ctcr, bei wag:.goll\\'chcl11 B z1l.
f1 ci Versandstatlon: fÜ!' Dacharbeiten: 1. fiir die tIerstelIll!lR cmcs
c 1 nppe1hu,:ig:en KlebcP<ippdachcs am einer La c lOO i und c!!ler
Lage 150er Dal:hpappc 8500 Mark; 2. fiir die tierstelhll11': c!nes
c!oPPl:J]agigcn Kics}1appdI.H::!Jes allS eiuer Lage lO( cr ll.ud en1cf
Lager lS0cr Dachp8PPC 92UO Murh:; 3. für den Anstrich l:l1Ies  dteil
Pappdaches 650 Marle Die Preise verstchl:u siel I fÜr 1 OllQdrat
meter Qesamtdaehflüclie bei Arbeiten flif Welligstens 1000 Onadrat­
meter GesamtfHiche arn Platze dc,s Ausführenden bei nonr:aJen
Verhältnisscu unter ZlIgrundclegulI):!,- der gc enwÜrtip;en R1Chl H
preise des Verbandes fÜr Dachpappc, bei sofortiger Barza!Iiunp;, ---:­
Auch die Allsftdifll1indestreise haben cine ErllÖhl11l  crfallren. Sie

:Jchri!;!eUun;.:: balÜ;lgenicl1r Kure Pra.user, CI Verlag-: Paul Steinke. Bre::;1au 1. SandstraBe 10.

!Ud VOn dem Verband Detltscil£r
der AnJk11hande!sstcUe Chemie in

Holz.

Kalk.

Ziegei.
Der Märkische Ziegelejbesitzcr-Bun.d, E. V.,

sh.::inprcis fÜr die: Zeft YOE! 1. bIs 15. Februar
GR 140 Mark fiir den Oroni1alldd festge<;cv:r. Zn
tritt eine VerJadcgebiihr VOll 2100 Mark. so\\ ic ein
zus..::hb).!; "nIl 10 v. H. A.nGcrdem ireten in yerscll1CUC1l0!I
zu dem OroßhtlIlUe!spreis noch Bezirks1.uschHi-.:ze. p.

Verschiedenes.
SeIlIesische Aktien-G.;.;seHschait Port!and-Zelilentfahrikat:oa

.t.(I Groschowifz. Der ,Ul! elen 17. cinzuhcftlrcndcn Qellur3.1­
vers,Ümn!lil1g \,.ft'd die VürteiltJ!!  DivldcI!dc von 100 v. H.
\ or -cscI1IaRclJ.

!nhait.
Die cinstuTzkatastrophe im Verl;Jg.s1131Ise Moss!:'. - Orl1nd­

siitzHche f.:!ltscheidungell des Hal1pttarifarnls fÜr das Baugewerbe. ­
Verschiedenes. - IiandelsteiL

Abbildungen.*"
Blatt 7. Architekt \-Valter BuchJlO1tZ in StQ]p i. Pom, KauHlaus

für eine Kleinstadt.

Bau\V;rf  7:'i d r  c    tzp1 : e  ; ] js i aChb!men n cb dt'JI hipf abg<,bi!d t :J
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Entwurf zum preußischen Staatshaushalt für i 923.

(FortWLung 3 1S. Nr. 6.)

vn. Eiamal!gB Aus aben im li,wshaH der laudwirtschaHI. Vcnvz.ltul1g..
L  a !1 d wir t s c h a f i 1 ich c Ver wal t u 11 g,

Mark, Befestigung der Siidwest-Ecke der Insel Sniekero6g (Reg.-Bez
AuricJÜ 500000 MarJ(, :Erneuerung des Anstrichs dcr eiserncn Straßen­
haiciec Über die Lippc bei \Vesel 400000 Nbrl(, Ncubau der we.gebal1­
fiskalischen Briicke bei Krummkllhle (Gemeinde Pechloh, Reg.-Bezirk
MindD!1) 494000 !\hrlc.

\'m. Einmalige Ausg:lbcn im HaushaU des Ministeriums für Wissenscbaft,
KUHst und Volksbildung,

U 11 i \' e r s i t ä t K ö n i gS b erg.
rf\\ieiteJ"I1tJgshat1 der Klfnik fÜr Ohren-, NaScll- und lialskrankheiten,

cinschJicß1ich der Nebenanbgen und der inneren t:iurichtllng (2015000',
letzler Teilbetrag 1 315000 Mark. Neuball cincr PO'IikIinik iür liaut- und
Geschlechtskr::mkheiten, einschließlich der innereil Einrjclllun  (5300000),
dritter IlUd letzter Teilbetrag 2500000 Mark, Neubau eines zahnärztlichen
JnstitIlts, einschließlich der inneren Einrichtung lmd der Nebenanlagen
(39971S0), dritter und letzter Teilbetrag 1300000 Mark, Bau einer Ab­
sondcnlIJgsbar8ckc für Jic MLdizinische Klinik 250000 Mark, Neuhau
einer stationarcII Abteilullg" bei der PoJiklinik für liaut- und Geschlechts­
knlDkhdteu (13856 oDaL -1. Teilbetrag- 10 000 000 Mark. N llbau für die
Abteilung Hit Pflanzenbau des Landwirtschaftlichen InsHtl1ts, 1. Teil­
betraS!: 9000000 1Vlark, Erwerb eines Versuchs feldes fÜr das Landwirt­
!'\chaftJicJ1e Institut 480 eoo Mark. Bau einer Scheune fÜr die Abteilung
für Pfl<:l1zcllban auf dem zu erwcr!1endcn Versltchsfeldc des Landwirt­
i;"hait1fchell Inslitats lind .EiJlzäl!T1l1r  des VcrsuchsfcJdcs 520000 j'vtark,
zur förderung- der \vissenschaftlichen Iuteressen der Universität 3000000
IVlar k, batlliche Andcrul1gcn im flause Drummstraße 8/9 zwecks Ul1ter­
brfng:ul1); einer pltrsikalisch-theJ'apeutischen AbteIlung fÜr dIe Medi­
zinische PoJi]- Jil1ik lind Arlschaffungen fiir diese B2000 Mark.

U 11 i ver si t ii t Be r I in.
in den end.!.!;fjlti en Räumen der Uuiversitüts­
preußischen Sta<Jtsbihliothel, 112000 Mal-k.

Ballliche
[)ihlio-tltel;: iln

U 11 i v crs i t ii t (} r e i f $ wal d.
Yiif den Eotarliscbcl1 Ciarteu 8.) Ins.tandhaJtlll1g" der Ocwächs­

..J80 000 Mark, b) 1,111' .ErgänZII1W OarÜm.einrichtllngen 150000

U )l i ver s i t ä t M ii n s t (; 1'.
Nt:ilb:I!1 (kr jVlcdi 1Il1sdl\)lI Kriuik neb<;;t ciner Ahsolldcrtl!lRSbaracl(( ,

lh::-.c1JlicHJiclJ eier illilcn':1\ bmichluHf!;", 9. Teilbetrag 26136000 M..:'1rk
NCHIJ<.HI der Chir!lr i dlC'J\ KlIHik l1ch t einer Absonderungsbaracke, ciu
",l-hlicHlich d::..r innen.:!! eil1ricltttl1lg", 9. Tcilbctrt"i,t( 27237 400 M Tk, Nel!
hau der t'r:tl1cJlldinil\ nch .t einer AlJsondcrllngsb3rackc, cl!1scblicßHch
( C,i inl1c\"I.:1l LUlrichtu\1l2:. 8. Teilbetr;ll?;" 16245 (JOO Mark, i'-!cllbau der Augcll­
l\Jmi!\, c!nsclllieJHiclr der irlllCrCll .einrichtung', ."1. Tcdbctrag 11450 O()O
[Hark, NClibau eines PathololdscheIl I1l1d OcrichtsÜrzllichcn Instituts
(zn 330 OOU), duschHcßlic.h eier inneren r:inricl1tHIlZ, 5. Teilbetrap;­
J7 ,12;:; 000 l'v18rl\, ficrrichhllll!; des Bauplatzes und der AlIßc!1a\11  en fi1l­
die Univel-siWls]diIlJkcJ1 lilie! die mcdizinischen Institute, 4. Teilbetrag
4 <'\1'\5 oon i\iarh-. NCllb8!l eincs Kochkii<.:Jlc11gehiitldcs fiir die Klinische;! Au­
slidtcl!, .1. Tcilbctra  R22300 Mark, 11l11cncinricl1hu1.!!:' des Kochkiicl1cu­
.l':cbiiudcs det' Klinisc!1CJl Anstaltcn. 2. Teilbdrap: 2353000 M,uk Nbul1all
einc", Wnsdlkiiclrel1kehiindes fiir die Klinischc!l Ansta)ten, 3. T.eiJbctraj!,
J O?50nO Mark, Inneneinrichtung eies \Vaschkiichcngchäudes der Klini­
s.c1IC1j AustOlltcn, 2. TeiIbdraK 2479000 Mark, Nctlbau eines Kesselhauses
ftir die medizinischcn Institulc, cinschlieRlich (1er inneren Einrichtnnv:,
;." Teilbetrag 3 813 000 Mark, Installativer Ausbau des Kesselhauses lind
des Fct'\lheizkn!i1.1s fÜr die medizInische!) Institute, 2. Teilbetrag 2600000
Iv'i.arJ,- NcuiKlII ues tlygieniSchclI Instituts, Ci11schHcliJich der innercn Ein­
richtuJ]f,;., .i. Teilbetrag eS 538 000 Mark, Nerlbau des PlIal"l1lakoloKischen
Iusritttts, einschließlich dN iutJercn cinrichtuor:, 3. Teilbetrag 7610000
Mark, Neubau eines Verwa!tLIIH;sgeb;iudcs der Klinischen Anstalten, ein
$cllJießlicl1 der inl1eren Einrichtung, .), Teilbetrag 1176000 Mark.. Her­
rkJlhlJ)g" eillcs Anclacl!traumes iHr die Kranken der Unfversitätsklinikcll200000 Mark, (Schluß folgt,)


